BUND Jahresversammlung 2015

Anwesende:

Michael R., Janik H., Lenka F., Werner H., Andreas B., Uschi S., Jürgen S., Margit, Claudia, Ilse, Armin B., Armin G., Michaela F., Ingo S., 

TOP1: Begrüßung

Begrüßung durch Werner.

TOP2: Formalien

Bestätigung der Agenda

TOP3: Jahresrückblick 
Pflegeinsätze haben wir geplant stattgefunden, lediglich Grabenausbruch ist wetterbedingt ausgefallen. Besondere Aktionen waren das JUNA-Naturcamp, Straßentheater für den Erhalt der Artenvielfalt in Bruchsal (8xUtopia-Vorführung im März und April), Wanderausstellung Schmetterlinge in Waghäusel, Philippsburg, Oberhausen, Naturführungen, große Veranstaltung 5. Jahre BUND Bruhrain, Hoffnungslauf, Neudorffest, Umweltzertifizierung (3x) und eine BUND-Mitgliederwerbung. 

BUNDJugend:

JUNA NaturTheater, Kräuterspirale im Schulgarten Neudorf, JUNA-Naturcamp, Bau und Verkauf von Traumfängern, Spüldienst beim Hoffest von DIF (Integrationsverein), Samenbomben, Ralf Schreck Vortrag und Teilnahme an verschiedenen Pflegeeinsätzen.
BUNDKinder:

Eine zwischenzeitlich stabile Gruppe von 12 Jungs hatte als Programm u.a. Baumwolltaschen gebaut und bemalt, Waldausflug, Bienenvortrag, Barfußpfad. Bianca muss leider ab September die Leitung abgeben. Vier neue BetreuerInnen haben sich gemeldet. Lenka wird die Gruppe führen.
TOP4: Finanzen

Aufgrund des unvorhersehbaren Wechsels der Kassiererin gibt es große Rückstände. Diese müssen zeitnah noch aufgearbeitet werden. Vorläufig kann kein Finanzbericht 2014 erstellt werden. Die Nachfolge als Kassiererin übernimmt nach einstimmigem Votum Uschi.
Befreiung von der Körperschaftssteuer muss noch beantragt werden. 
Die Übergabe an Uschi erfolgt baldmöglichst nach der Eingabe aller Daten aus 2014. Die Daten aus dem 1. Hj 2015 sollen gemeinsam erfasst werden. Erst dann wir die Kasse übergeben. 
TOP5: Neudorffest

'Flop', heiße Waffeln bei 35°C
Werner hinterfragt das Konzept. 2016-Idee: Liegen, Relaxing, BIO-EIS, Smoothies ?? 

TOP6: Konverter

Ultranet soll Windstrom von der Küste in den Süden leiten.
Ist Bestandteil des Nationalen Netzplanung der Bundesregierung.


Infrastruktur ist in Philippsburg vorhanden, daher macht es Sinn die bestehende 
Infrastruktur wiederzuverwenden. Investitionen und Flächenkonsum werden gering gehalten.

Gedanken:

Grundsätzlich Befürwortung alternativer Energien.

Forcieren der regionalen Energieerzeugung und dezentralen Stromerzeugung.

Befeuerung der Stromsparaktionen.

Nutzung von existierenden Infrastrukturen und Pufferspeicher, bspw. Gasnetz mit 
Windgas.


Statement:
Wir fordern raschen Ausbau der dezentralen alternativen Energieerzeugung im Süden.
Wenn sich die dezentrale Energieversorgung bis 2022 nicht umsetzen lässt, akzeptieren wir unter der Voraussetzung einer UVP den Bau eines Konverters, der ausschließlich Öko-Strom umwandelt.

TOP7: Atomstrom und Castoren

Castoren kommen. Zwischengelagert in Philippsburg.
Rechtliche Pflicht in Frankreich das die Castoren exportiert werden müssen.
Castoren müssen sicher gelagert werden. Daher muss das Zwischenlager abgesichert werden (Heiße Zellen, Flugzeugterror, Castoren-Typen). Reststoffbearbeitungszentrum 
ggf. ohne UVPrüfung.

Statement:
Wir folgen der Stellungnahme des Landesverbands, in Hinblick auf die Sicherheit und Folgeaktivitäten. Gegebenenfalls muss der Transport bis zur Klärung verhindert werden. 

TOP8: Sonstiges

Ingo will sich in die Energie-Thematik eindenken und einarbeiten.

Ilse stellt "Ende Gelände" vor. Stoppen der Kohlebagger.

Uschi berichtet über Förster Hautz. Begehung geplant. Terminsuche steht aus. Uschi schlägt Termine vor. 

Sand für die Sanddüne in Forst. Ingo schlägt ein Termin vor. 

Am 7.7. um 18 Uhr ist VCD Rad-Test in Graben-Neudorf. Aufforderung an ALLE: Wo fehlen praktikable Radständer? Wo parken Autos auf Radwegen? Wie kann der innerörtliche Radverkehr attraktiver werden?
12.07. Tag der Vereine: Andreas, Ilse, Armin betreiben den Stand

Balkenmäher: Ingo und Andreas - Leihe, Miete statt Kauf ist Ansatz der OG, nicht vergleichbar mit Motosense oder ähnlichem, Transport und Wartung wird als Handicap gesehen. Ingo und Andreas sollen ein Angebot erarbeiten (Anschaffung, Wartung, Transport, ..) und im nächsten Termin vorlegen.

! Der Augusttermin am 05.08.2015 wird auf Mi. 9. September verlegt. Es ist der 2. Mittwoch im September

OffenPunkte:

- BetonBirne 2016: Kirrlach
- Bienen, Stadtbienen e.V.
- 09.09.15

Sitzung wird um 22:02 Uhr beendet.

Protokoll Andreas Bohnstedt 
